
Administrat ives

Anmeldung per Post oder unter www.romerohaus.ch bis 13. Februar. Die

Anmeldung ist verbindlich und wird bestätigt. Abmeldungen sind nur möglich

bis drei Tage vor dem Seminar. Ansonsten werden die Seminarkosten in

Rechnung gestellt.

RomeroHaus erreichbar

ab Bahnhof mit Trolleybus Nr. 6 oder 8 Richtung Würzenbach bis Brüel-

strasse (erster Halt nach Verkehrshaus, Fahrzeit ca. 10 Minuten), oder mit

S-Bahn S3, Haltestelle Verkehrshaus.

Kosten (inklusive Seminarunterlagen) Fr. 150.-

Abendessen Fr. 15.-

Teilnahme am Abendessen bitte auf der Anmeldung ankreuzen.

Seminar über Literatur aus Lateinamerika

Donnerstag, 25. Februar, 25. März und 6. Mai 2010,

jeweils 18 bis 20.30 Uhr

Sonntag, 6. Juni 2010, 14.30 bis 17 Uhr

mit Valentin Schönherr, Luzern

R o m e r o
W or t für W or t

Anmeldung
Wort für Wort – Seminar über Literatur aus Lateinamerika
Donnerstag, 25. Februar, 25. März, 6. Mai, Sonntag, 6. Juni 2010

Name Vorname

Strasse PLZ/Ort

Telefon P G

E-Mail

 vegetarisches Abendessen Fr. 15.- (fakultativ)



Zum Thema

Lateinamerikanische Literatur fasziniert: Sie fasst die dramatischs-

ten Geschichten und alltäglichsten Erfahrungen des Subkontinents in Worte.

Sie orientiert sich an europäischen Wurzeln und Vorbildern ebenso wie an

indigenen und mestizischen Prägungen. Sie erfindet sich – wie zuletzt

Roberto Bolaños Roman „2666“ eindrücklich gezeigt hat – immer wieder

neu. Und sie bietet uns Leserinnen und Lesern ein Feld der Begegnung, das

intimer kaum sein kann: hier der Text, hier ich. Es könnte sich lohnen, diese

Intimität zu teilen.

M ethode

Jeder Seminarabend folgt einem Leitthema: Herkunft, Liebe, Lite-

ratur, Diktatur. In je einer Stunde sprechen wir über ein älteres, in der

Literaturgeschichte etabliertes Buch, und in einem zweiten Teil über eine

Neuerscheinung.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lesen im Voraus verschickte Auszüge

aus den angegebenen Werken. Nach einführenden Erläuterungen zum

jeweiligen Text gehen wir im offenen Gespräch inhaltlichen und sprachlichen

Aspekten nach. Zwischen den beiden Seminarblöcken gibt es eine Pause.

Es besteht die Möglichkeit, gemeinsam zu Abend zu essen.

Die letzte Seminarveranstaltung findet zusammen mit dem Schriftsteller

Horacio Castellanos Moya aus El Salvador statt ( mit Übersetzung).

Lei tung

Valentin Schönherr hat in Berlin und San Salvador Spanisch und

Geschichte studiert. Er war in Berlin Literaturredaktor der Zeitschrift „Latein-

amerika Nachrichten“. Seit mehr als fünfzehn Jahren schreibt er über latein-

amerikanische Literatur, unter anderem für die „Wochenzeitung“ (WoZ). Er

unterrichtet Geschichte an einem Zürcher Gymnasium und lebt mit seiner

Frau und drei Kindern in Luzern.

Zielgruppen

Das Seminar verlangt keine Vorkenntnisse, auch keine spanischen

Sprachkenntnisse. Es richtet sich an alle, die sich von Literatur begeistern

lassen und ihr Sensorium für verdichtete Sprache entwickeln und vertiefen

wollen.

Verantwortlich: Barbara Müller

Donnerstag, 25. Februar, 18 Uhr

Herkunft

Juan Rulfo (Mexiko): Pedro Páramo (1955, dt. 1956)

Antonio Dal Masetto (Argentinien): Als wär's ein fremdes Land (1994, dt. 2010)

Donnerstag, 25. März, 18 Uhr

Liebe

Reinaldo Arenas (Kuba): Arturo, der hellste Stern (1971, dt. 1996)

Lucía Puenzo (Argentinien): Fischkind (2004, dt. 2009)

Donnerstag, 6. Mai, 18 Uhr

Literatur

Jorge Luis Borges (Argentinien): Die Bibliothek von Babel (1941, dt. 1959)

Roberto Bolaño (Chile): 2666 (2004, dt. 2009)

Sonntag, 6. Juni, 14.30 Uhr

Diktatur

Miguel Ángel Asturias (Guatemala): Der Herr Präsident (1933/46, dt. 1957)

Horacio Castellanos Moya (El Salvador): Der schwarze Palast (2008, dt. 2010)

Sonntag, 6. Juni, 19 Uhr, stattkino Luzern

„Tirana Memoria“ – Der schwarze Palast

Öffentliche Lesung mit Horacio Castellanos Moya, El Salvador

In Zusammenarbeit mit Stadtbibliothek Luzern und

Buchhandlung Hirschmatt




